
rung für das all. Spektrum der The- praXxIıs klarer profilieren. Allerdings
men und Fragestellungen ist das Eın- ich MI1r gewünscht, da entspre-
gangskapıtel der beiden Herausgeber chend dem Untertitel ‚‚Ökumenische
mıt dem Tıtel ‚„„‚Christliche Gemeinde- Orilentierungen und Perspektiven‘‘ die
prax1s®®. Die Palette der aufgenomme- Sıtuation und die Erfahrungen der
NCN Aspekte un! Praxisfelder ist breıt anderen Konfession in einer Reihe VO  —;

en den klassıschen Bereichen Ww1e Beiträgen erheblich tärker berücksiıch-
Abendmahl/Eucharistie, Taufe, ottes- tigt werden Dies würde dem Öökumen1-
dienst, Predigt/Verkündigung, Seelsorge/ schen Gespräch VOT Ort über Gemeıin-

samkeıten und Unterschiede ım Ver-eratung, JIrauung Ehevorbereıtung,
Diakonıie, ÖOkumene 4E- kommen The- ständnıiıs und Vollzug gemeindlicher
INeIN und Gruppen im Gemeindeumfeld Aufgaben- und Praxisfelder noch besser
ZUT Darstellung, dıe vielleicht über- dienen können Beispielhaft für solch
raschend sınd, die aber Neuorientie- einen ökumeniıschen Dıalog, der infor-

matıv, problemorientiert un VOorwärts-TuNngel eutlic. machen. Dazu gehören
Beıträge Wwıe Alte, Arbeıter, Ausländer, eisend das Stichwort entfaltet, ist das
Behinderte, Frauen, Gemeinwesenarbeıt, Gespräch, das Anneliese i1ssner (röm.-
Kommunikation/Öffentlichkeitsarbeit, kath.) und Angelıka Schmidt-Bisalskı
Polıitik. Systematisierend, WI1e diıes dıe evang.) ZU ema ‚„Frauen‘‘ führen.
Herausgeber tun, kann INan die 34 TOLZ der gemachten Einschränkung

möchte ich dieses uch nachdrücklichStichwortbearbeitungen einordnen in:
Personengruppen; Gestalten und unk- empfehlen. Es enthält eine Fülle VO  — VeTI-

tıon der GemeindepraxIs; die Personal- arbeitetem Materıal und weiterführen-
struktur der Gemeıinde:; der Kontext, ıIn den Überlegungen für dıe gemeindlıche
dem sıch dıe Gemeindepraxıs vollzıeht. ökumenische Praxıs Es gehört nıcht 1L1UT

ıIn die Han VO hauptamtlichen kirchli-Die Beıträge sSind alle VON verschiede-
NCN evangelischen oder römisch-katho- chen Mitarbeıtern, sondern sollte auch
ischen Autoren verfaßt. Die Stichwort- über die Gemeindebüchereı für alle

Verantwortlichen in den Gemeıindenartıkel, denen Querverwelse anderen,
1m Zusammenhang der Thematiık Ste- gänglıch gemacht werden.
henden Stichworten vorangestellt sınd, Gerhard Frıtz
umfassen 1n der Regel bıblısche Begrün-
dungen, geschichtliche Aspekte, ıne

Gerhard chumacher, Evangelısch ka-reflektierende und problemorientierte
Beschreibung DZW. eıne Definition 1m tholisch In rage und Antwort Auif-
heutigen Kontext, Praxisfelder, Perspek- lage der Neubearbeıtung. Verlag

Kırche und Mann, Frankfurt/Maintıven und Schluß jeweıls Literatur-
hiıinwelse. 987 150 Seiten. 12,80

iıne erste Durchsicht der Kapıtel 1älßt 1jeser ‚„Leitfaden für Begegnungen‘‘,
w1e sich das uch 1m Untertitel bezeıch-erkennen, daß dıe behandelten Themen

VOT allem 1im Umifeld der eigenen Kiıirche net; erscheıint bereits in der zweıten Auft-
analysıert und reflektiert werden. (Der lage seiıner Neubearbeıtung, in der auch
Autorennachwelıls dem Leser festzu- der Konvergenztext „Einheıt VOT uns  c6
tellen, ob 6S sich einen römisch- und ‚„Lehrverurteilungen kırchentren-
katholischen oder evangelıschen Beıtrag nend?“‘“ verarbeitet sind. Es gehört in dıe
handelt.) Sicherlich gelıngt S dıie Gattung der vergleichenden Konfes-
Darstellung eines Feldes der Gemeinde- sionskunde und stellt somıt mehr dıe
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Unterschiede zwıschen den Konfessio0- Die Publikation enthält abschließend
nenNn als deren Konvergenzen heraus, ‚„„‚Missiıon und Eıinheıt Arbeıtsergeb-
wobeıl jedoch des Ööfteren Möglıchkeıiten nisse und Anregungen Aaus den Miss10ns-
ZU espräc. und auch Gemeinsamkei- ausschüssen der EKU
ten aufgewiesen werden Vom evangelI- Vo

schen Gesichtspunkt Aaus geschrıeben ist
6S begreiflicherweıse der katholischen ENZYKLOPADIE
Posıtion gegenüber kritischer als der
eigenen. Erstere ırd AdUus ihren eigenen Theologische Realenzyklopädie
Quellen und Werken renomıierter he0oO- and 16 (Idealısmus esus hrı-
logen dargestellt. Wenn dies auch auf STUS IV) Herausgegeben VOoON Gerhard
weite Strecken hın In bemerkenswerter Müller. Verlag Walter de Gruyter,
Weise gelungen ist, sınd doch auch Berlin/New 'ork 1987 795 Seıten
andererseıts etlıche Mißverständnisse Halbleder. 360,—
un Fehlinterpretationen vermerken. Der Band dieser umfassend ange-
Katholıken, dıe and dieses Leıit- legten Enzyklopädıe bringt wiederum
fadens sich auf ökumenische egegnun- ıne Reihe theologisch WIe Öökumenisch
geCnN einlassen, iun gul daran, diese auf- höchst relevanter Beıträge. Beginnend mıiıt
zudecken und 1im Gespräch klarzustel- einer ausführlichen Abhandlung über den
en, WOZUu dıe verständigungswillige Art ‚„„‚Idealısmus“‘ en! Cr miıt den ersten
des Buches geradezu ınlädt So zeigt vlier apıteln über ‚„ Jesus Christus*‘
sıch wlederum, daß ökumenische Arbeıt
die Konfessionalıtät nıcht auslöscht, (Neues JTestament, Ite Kırche, Miıttel-

sondern 1m Horizont der Okumene - alter, Reformationszeıt); sıeben weıtere
Kapitel werden 1im nächsten Band fol-Versöhnung führen wiıll Eın Kapıtel

über die Einheit der Christen als VCI- gcn Ökumenische und kirchenkundli-
söhnte Verschiedenheit würde einen che Aspekte finden ın den Länderarti-

keln (Indien, Indonesien, Irland, Island,hilfreichen Abschluß des Werkes bilden. Japan) jeweıils die gebührende Berück-
Laurentius Klein sichtigung. Im Itahen-Artikel fehlt fre1i-

lıch jeder 1INwWeIls auf das Vorhanden-
Thomas est (Hrsg.), Gemeinsam auf sein auch nıchtrömischer Glaubensge-

dem Weg ZUT sichtbaren Einheıit. Über- meıinschaften.
Bemerkenswert sınd auch dıe Abhand-eizung VO  —_ Faıth and er 'aper

Nr. 142 Veröffentlichung der Kırchen- lungen über ‚Israel‘‘ und ‚„Jerusalem  c&
kanzleı der Evangelischen Kırche der (sıehe insbesondere Israel und
Union, Jebensstr. CS 10  S Berlın Jerusalem 4) Hervorgehoben selen
Die In Berlin beziehende Broschüre ebenso die Darstellungen des Islam und

enthält die Dokumentation der nier- des Jainismus SOWI1e der iranıschen elı-
nationalen Konsultation vereinigter und gionen.
sich vereinigender Kırchen VO Julı An weıteren Stichwörtern, dıe dem
1987 in Potsdam (s Bericht VO Ithau- Öökumenischen enutzer wertvolle NIOTr-
SCH In Heft 1/1988, Auf die Bei- mationen und Denkanstöße vermitteln,
räge von aul TOW Jr. ‚„‚Überlegun- sınd eNNeN: Ikonographie, Innere

1SS10N, Institution, Ireniık, JakobitischegCH Odellen christliıcher Einheıit“‘
und VO  — Elızabeth Welch über das Kırche, Jansen/Jansenismus, Jesuiten
Modell in Miılton Keynes/England sel An Persönliıchkeiten, die durch ökume-
ausdrücklıch hingewılesen. nısche Iniıtiatıven hervorgetreten sınd,
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